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A ndacht  

Liebe Leserinnen und Leser, 

manchmal sagen wir, dass wir im Advent – im übertragenen Sinn – auf dem Weg 
nach Bethlehem sind. Denn dort in Bethlehem ist vor über 2.000 Jahren Jesus 
Christus geboren – und das feiern wir am Ende der Adventszeit an Weihnachten. 

Doch mit einem Zitat des Priesters und Dichters Angelus Silesius (eigentlich Johan-
nes Scheffler) möchte ich den Blick auf die Geburt Jesu  ein wenig verschieben. Er 
schrieb: „Und wäre Christus tausendmal in Bethlehem geboren, und nicht in dir: 
Du bliebest doch in alle Ewigkeit verloren.“ Will salopp heißen: Weihnachten bloß 
als Erinnerungsfest an die Geburt Jesu zu feiern, ist nicht mal die halbe Miete. 
Weihnachten geht es weniger um die Geburt Jesu in Bethlehem als um die Geburt 
Jesu in mir. Was kann das bedeuten? 

Dass mir Gott in meinem Leben so wichtig ist, wie es mir ein eigenes Kind ist oder 
wäre. Dass ich mir Zeit nehme. Dass ich mich um Gott kümmere, heißt: seine Wor-
te sind mir wichtig und ich versuche, danach zu leben. Ich liebe ihn – und ich lasse 
mich von ihm lieben. Das heißt, ich vertraue ihm und ich vertraue mich ihm an. 

Wenn Christus in mir zur Welt kommen soll, ist der Advent auch ein Weg zu mir 
selbst. Wie geht es mir? Liebe ich mich selbst? Nehme ich Rücksicht auf mich? Ge-
be ich den Dingen Zeit in meinem Leben, die mir wichtig sind und mich freuen? 

Diese Fragen, dieser Weg zu mir selbst, ist zugleich ein Weg zu Gott. Bei ihm kann 
ich Erfüllung finden, denn er möchte, dass ich das Leben habe und dass ich es in 
Fülle habe, wie es uns Jesus im Johannesevangelium verspricht. 

Ich danke Ihnen, dass Sie im Jahr 2023 den Weg in 
Ihrer Gemeinde mitgegangen sind, vor allem aber 
danke ich für jede Unterstützung, die von Ihnen 
kam. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in das 
neue Jahr. 

 

Ihr Pfarrer  

Stefan Konnerth, Treuen 



 3 

G ottesdiens te  und Ver anstal tungen  

2. Dezember 2023 - Samstag 
17.00 Uhr Adventseinsingen im Kerzenschein in Rodewisch 
 

3. Dezember 2023 - 1. Advent 
09.30 Uhr Familiengottesdienst in Rodewisch, anschließend Kirchen-Café 
      Gemeindepädagogin Nadja Graubner und der Ev. Kindergarten 
      Kollekte: Arbeit mit Kindern im Christus-Kirchspiel 
 

10. Dezember 2023 - 2. Advent 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Rützengrün 
      Pf. i.R. Rainer Vorwergk 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 
17. Dezember 2023 - 3. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 
      Pf. Johannes Kaufmann 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 
24. Dezember 2023 - 4. Advent - Heilig Abend 
14.30 Uhr Krippenspiel in Rützengrün 
15.00 Uhr Krippenspiel in Rodewisch 
16.00 Uhr Krippenspiel in Rützengrün 
      Kollekten: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

17.00 Uhr Christvesper in Rodewisch 
      Pfn. Dorothea Frölich-Mestars 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 
25. Dezember 2023 - 1. Christtag 
06.00 Uhr Christmette in Rodewisch 
      Pf. Johannes Kaufmann 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 
26. Dezember 2023 - 2. Christtag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün 
      Pf. Stefan Mestars 
      Kollekte: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa 
 
31. Dezember 2023 - Altjahresabend 
15.30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Rützengrün 
      Pf. Johannes Kaufmann 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
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G ottesdiens te  und Ver anstal tungen  

1. Januar 2024 - Neujahrstag 
17.00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein mit Weihnachtsliedersingen 
      in Rodewisch 
      Pf. Stefan Mestars  
      Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 
 

7. Januar 2024 - 1. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst zu Epiphanias in Rützengrün 
      Pf. Johannes Kaufmann 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

14. Januar 2024 - 2. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Krippenspiel in Rodewisch 
      Pf. Stefan Mestars 
      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

„Herodes“ …so der Titel eines eher ernsten, in die Tiefe der Erlösungsbedürftigkeit 
der Welt gehenden Krippenspieles. Es ist 1953 von Joachim Heichen geschrieben, 
einem Pfarrer der Bekennenden Kirche.  
Die Spielerschar aus der St. Matthäusgemeinde in Chemnitz ist in wechselnder Be-
setzung seit über 50 Jahren zusammen, um solche gehaltvollen Spiele aufzuführen. 
Der Gottesdienst endet mit der Feier des gemeinsamen Abendmahles.     
 
 

21. Januar 2024 - 3. Sonntag nach Epiphanias  
09.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche und  
      Kindergottesdienst in Rodewisch 
      Pf. Johannes Kaufmann 
      Kollekte: Allianzanliegen 
 

28. Januar 2024 - Letzter Sonntag nach Epiphanias  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis (Oktober-Januar) in Rodewisch 
      Pfn. Dr. Mandy Rabe 
      Kollekte: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe 
 
4. Februar 2024 - Sexagesimä 
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Rodewisch 
      Pf. Johannes Kaufmann 
      Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
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Gr uppen und Krei se  

Wenn nicht anders angegeben, treffen sich die Gruppen und Kreise im  
Kirchgemeindehaus (KGH), Rodewisch, Rützengrüner Straße 11.  

Jeder ist herzlich willkommen! 
 

Gottesdienste in Seniorenheimen 

K+S Seniorenresidenz  

    Am Postplatz Rodewisch      12.12. / 09.01.           10.00 Uhr 

AWO-Seniorenwohnanlage 

    Auerbacher Str. 39, Rodewisch   19.12. / 30.01.       10.00 Uhr  
  

Oasenzeit                               20.12. / 17.01.         12.30 Uhr  

60plus                  14.12. / 11.01.       14.30 Uhr 

Frauentreff              29.12. / 26.01.       19.00 Uhr 

Gebetskreis              13.12. / 10.01         09.00 Uhr 

Bibelgesprächskreis          21.12. / 18.01.       19.30 Uhr 

Gaben & Fähigkeiten         05.12. / 02.01.       14.30 Uhr 

Geburtstagsbesuchsdienst      12.12.           10.00 Uhr 

Brotkorb-Nothilfeprojekt       15.12. / 26.01.        13.00 Uhr 

 Treffen mit Lebensmittelausgabe 
 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Christenlehre 1. + 2. Klasse      freitags           14.00 Uhr  

        3. + 4. Klasse      donnerstags        14.30 Uhr 

Jungschar    5. + 6. Klasse      donnerstags         16.30 Uhr  

Kreativtag für Kinder          09.12. / 17.01.       14.30 Uhr 

Junge Gemeinde            donnerstags        18.30 Uhr 
 

 

Musikalische Gruppen 

Kindersingen (nach Absprache)     donnerstags         14.30 Uhr   

Blockflötenconsort (Ensemble)    donnerstags         19.00 Uhr 

Posaunenchor             mittwochs         19.00 Uhr 

Kirchenchor              dienstags          19.30 Uhr  

Hinweis:  
Das „Friedensgebet“ und die „Offene Kirche“ werden mittwochs ab April 2024 
wieder angeboten. 
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Freud und Le id  

Christlich bestattet wurden 

Annelore Magdalena Kunte geb. Schneider, 94 Jahre, Rodewisch 

Dora Ingeburg Stöhr geb. Heckel, Rodewisch, 97 Jahre 

„Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich.“     Johannes 14,1 

  

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet 

am 30. September 2023 in der St. Petri Kirche Rodewisch: 

     Rudolf Manner und Maria Manner geb. Mensel, Rodewisch 

„Ich will den Herrn loben allezeit; sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein.“ 

                                     Psalm 34,2 
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M ar t insf es t  -  H öhepunk t  i m H erbs t  

Hier hört man es singen: „Sankt Martin, Sankt Martin, 
Sankt Martin ritt durch Schnee und Wind…“, dort 
schnattern ein paar kleine Gänsekinder, hier liegt ein 
roter Mantel, dort wird an Kulissen für ein Martinspiel 
gebaut. Die Igelkinder beenden die Arbeit an ihren La-
ternen. Alle Kinder lieben ihn, den Martin aus verschie-
den Gründen: „Martin teilt so gerne, deshalb mag ich 
ihn:“ oder „Martin, der ist echt mutig, er versteckt sich 
bei den Gänsen.“ Aber alle mögen, dass er solch ein 
guter Mann war.  
 
Und dann war es so weit, der Martinstag stand schon vor unserer Tür. Der 11.11. ist 

für die Kinder einer der Höhepunkte vom 
Herbst. Mit ihren Laternen ausgerüstet, war-
teten viele unserer Kinder und Eltern auf 
dem Göltzschplatz darauf, dass es endlich 
losging. In der Dunkelheit sahen die Laternen 
natürlich noch viel schöner aus als vorher. 
Diesmal hatte Martin gleich zwei Pferde mit-
gebracht, dass war für viele Kinder eine 
Überraschung.  
 

Er führte unseren Zug an. 
Der Zug führte uns durch die Stadt bis zur 
Kirche. Dort angekommen, freuten wir uns 
über die volle Kirche, gemeinsam konnten 
wir Martinsliedern und der Geschichte lau-
schen, warum Martin Bischoff werden soll-
te. Danach freuten sich Groß und Klein 
über Hörnchen zum Teilen, Punsch und 
Glühwein. 

 
 
 
     Bei der Kirchgemeinde St. Petri, der  

     Feuerwehr Rodewisch und unserem  

     Reiter bedanken wir uns herzlich für die  

     Organisation und die Absicherung der  

     Veranstaltung. 
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Am 15.11. stand gleich der nächste Höhepunkt auf dem Programm. Unser Oma-Opa-
Nachmittag. Da unser Kindergarten gerade gestrichen wird und damit alle etwas en-
ger zusammenrücken müssen, haben wir uns entschlossen, die Omas und Opas ins 
Kirchgemeindehaus einzuladen. Die Kinder waren sehr aufgeregt, hatten sie doch in 
den letzten Tagen immer wieder geprobt für ihr Martinsstück, welches sie extra vor 
ihren Großeltern zeigen wollten. Während dem Einzug der Kinder in den Saal, wur-
den noch die einen oder anderen Omas und Opas gegrüßt und dann war es ganz still. 
Martin kam auf seinem Pferdchen angeritten, ein armer Bettler lag in der Kälte, ein 
kleiner Soldat half Martin den Mantel mit dem Schwert zu teilen, er reichte ihn dem 
Bettler, die umstehenden Menschen verspotteten Martin für seine Güte. Die Ge-
schichte geht weiter, Martin wird Mönch und sollte der neue Bischoff werden, davor 
möchte er fliehen und versteckt sich schnell im Gänsestall. Aber die Gänse sind so 
aufgeregt, dass sie ihn verraten, nun musste Martin doch der neue Bischoff werden.  
Das Programm rundeten einige Lieder ab, danach gab es leckeren Kuchen und Kaffee, 
dabei konnte man immer wieder fröhliches Lachen hören. Es war ein sehr gelungener 
Nachmittag, bei dem vom Kleinsten Krippenkind bis zu den großen Hortkindern jeder 
etwas beigetragen hatte.  
 

Das Team vom evangelischen Kindergarten St. Petri 

O ma-Op a-N achmi ttag  

Kirchspiel- Konfirmandenrüstzeit 2023  

„Wenn der Hahn kräht – gewagt, versagt, gehalten“ 
 

„Wenn der Hahn kräht, wie wird deine Antwort sein? Wenn der Hahn kräht, stehst 
du für das was du glaubst ein?“, eine Zeile aus dem Kehrvers des Rüstzeitliedes, 
welches Pfarrerin Dr. Nikola Schmutzler zur unserer Konfirmandenrüstzeit 2023 in 
der Strobelmühle Pockau vom 29. September bis 3. Oktober 2023 beigesteuert hat. 
55 Konfirmanden aus unserem Christus-Kirchspiel, begleitet von 10  Betreuern/

Teamern, stellten sich dieser herausfordernden Frage, die einst auch Apostel Pet-

rus beschäftigte. Der Fischer aus Kapernaum, der Wasserläufer von See Genezareth 

und der wankelmütige Glaubensmann aus den Evangelien wurde uns zum Betrach-

tungssubjekt während dieser Tage im tiefen Erzgebirge. Wie ist das eigentlich, 

wenn man etwas mit bzw. für Gott wagt und dennoch immer wieder versagt, je-

doch am Ende durch die Liebe Gottes gehalten wird? Wir durften lernen, dass Jesus 

in uns mehr sieht, als wir das selbst tun, unser Versagen sogar in die „Formel“ mit 

einkalkuliert und am Ende uns trotz unserer Pleiten und Flops in seinen Plan aktiv 

mit einbindet. Welch eine Ermutigung für heranwachsende junge Menschen.  
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Kirchspiel- Konfirmandenrüstzeit 2023  

Eingerahmt durch das gemeinsame geistliche Leben in Form von Morgen- und 
Abendandachten, brachten die Tage neben der thematischen Beschäftigung viel 
Freude und Aktivitäten mit sich: Der Kletterturm von Pockau wurde mutig erklom-
men, das Erlebnisbad Aqua Marien durchschwommen, die Mädels und die Jungs 
konnten sich kreativ und handwerklich betätigen, der Sonntagsgottesdienst musste 
erwandert werden. Zur Tradition gehört mittlerweile auch das Bestaunen der Holz-
figuren des Schnitzers Gottfried Reichel (Galerie "Die Hütte" in Pobershau), seiner 
Lebensgeschichte und vor allem der Botschaft, die er in seinen Werken zum Aus-
druck gebracht hatte.  
Das „Funkloch von Pockau“ lehrte uns alle in digitaler Abstinenz und trug 
(hoffentlich) dazu bei, den Wert der Gemeinschaft schätzen zu lernen. Ja, es war 
eine coole, schöne und intensive Zeit miteinander.  
Herzlich sei es gedankt, allen die an dieser Rüstzeit mitgewirkt, sie organisiert und 
durchgeführt haben. Ein besonderer Dank geht raus an Axel und seine Frau Ute, 
die uns Tag für Tag mit ihren kulinarischen Fähigkeiten erfreut haben. Nicht so ein-
fach bei so vielen Halbstarken. Die Liebe geht ja bekannter Weise durch den Ma-
gen. Doch ich denke alle haben diese Sprache der Liebe gut verstanden und sie 
dankbar angenommen. 
                           Dein/Euer Pfarrer Alexander Felchle und das gesamte Rüstzeitteam  

Ei nlad ungen  
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Ei nlad ungen  

Erstens kommt es anders…. 

Nachdem in den letzten Jahren we-
gen Corona das Krippenspiel immer 
wieder ausfallen musste, proben 
nun Spielergruppe und Engelschor  
bestehend aus MitarbeiterInnen 
und PatientenInnen unter Leitung 
der Krankenhausseelsorge wieder 
mit viel Freude ein Stück von Chris-
toph Birkner.  

 „Weihnachten wird die Welt verän-
dern…“- so beginnt der Erzähler. 
Und dann wird eine Geschichte ge-
spielt, eine Geschichte der Hoff-
nung. Es geht um Frieden, um Ge-
rechtigkeit zwischen Menschen, die so sind wie wir heute auch immer noch…  

Herzliche Einladung!  

 
Eintrittspreise: 
 
Vorverkauf 20 € 
Abendkasse 25 € 
Kinder bis 14 Jahre frei 
 
 
Kartenvorverkauf:  
 
Kirchgemeindebüro  
Lengenfeld - Tel. 037606-
2617  
 
Fa. Louis Weller (Haak)  
Tel. 037606-2638  
 
und über Eventim 
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Ei nlad ungen  

 

Allianzgebetswoche 2024 

Thema: Gott lädt ein -  
Vision for Mission 
 
Mo  15.01. - 19.30 Uhr  Allianzabend im Kirchsaal Reumtengrün 

Di  16.01. - 19.30 Uhr  Allianzabend in der Method. Kirche Rodewisch 

Mi  17.01. - 19.30 Uhr  Allianzabend in der Ev. Freikirchl. Gem. Rodewisch 

Do  18.01. - 19.30 Uhr  Allianzabend in d. Landesk. Gemeinschaft Rodewisch 

Fr  19.01. - 19.30 Uhr  Allianzabend in der Kirche Rebesgrün 

Sa  20.01. - 19.30 Uhr  Jugendabend  

So  21.01. - 09.30 Uhr  Abschlussgottesdienst in d. St. Petri Kirche Rodewisch 

 

Singen ist wie Physiotherapie für die Seele, 

nur dass kein Rezept gebraucht wird….  Geben Sie sich eine 
Chance und stärken Sie Ihr Immunsystem, Lebensfreude, 
Gehirnleistung und ganz nebenbei auch Glaube, Hoffnung 
und Liebe zum Leben! Unser RoWeRo -Chor sucht Verstärkung. Vor einiger Zeit wur-
den die singefreudigen  Männer und Frauen aus den Kirchgemeinden Rothenkirchen, 
Wernesgrün und Rodewisch zu einem gemeinsamen Chor zusammengelegt. Wir pro-
ben (außer in den Schulferien) immer dienstags von 19.30 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus Rodewisch in der Rützengrüner Straße 11.  
Notenkenntnis oder Chorerfahrung sind nicht zwingend nötig, auch Altersbegrenzun-
gen gibt es bei uns nicht. Wichtigste Grundlage: Freude am gemeinsamen Singen, 
Neugier und die Bereitschaft, Neues auszuprobieren… Sie können jederzeit zu einer 
Schnupperprobe einfach so auftauchen und mit unserem Chorleiter, Kirchenmusikdi-
rektor Ulrich Meier, im Gespräch die geeignete Stimme finden. In der Regel dauert es 
einige Zeit, bis die Stimmbänder wie Muskeln trainiert und gestärkt sind. Oftmals 
„rosten sie ein“, weil wir im Alltag ja kaum noch singen…. Aber bereits nach wenigen 
Wochen werden Sie bemerken, dass es nach den Proben von ganz allein „in Ihnen 
singt“, denn die Melodien der klassischen und modernen Lieder und die Liedtexte 
sind wie ein Anker am Kap der guten Hoffnung in unserer stürmischen Zeit. Gönnen 
Sie sich etwas Gutes – für uns SängerInnen ist jedes gemeinsame Singen stärkende 
und frohe Zeit! Herzlich willkommen… 
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 A us  d em Förd erv ere in  -  V orank ündig ung  
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A ngebot  f ür  Ki nder–  und  J ugendl iche  
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A ufr uf  z ur  Hi l f e /U nters tütz ung  

Wieder wird es Winter, und immer noch toben in der  
Ukraine Krieg und Zerstörung… 
 

Deshalb soll es wie vor einem Jahr Ende Januar einen Hilfstransport geben. Bohdan 
und Anika Kahlus sind wieder unsere Kontaktpersonen. Da sie als Familie in der Uk-
raine leben und mit ihrer Arbeit in der Kontaktmission in ein Hilfswerk eingebunden 
sind wissen sie, was wirklich gebraucht wird und wie die Hilfe sinnvoll ankommen 
kann.  

Sie haben folgende Liste zusammengestellt: 
 

- Desinfizierende oder befeuchtende Augentropfen, z. B. Augentropfen Euphrasia 

- Schleimlösende Hustenmittel, am besten ACC® 600 mg 

- Schmerzmittel, Ibuprofen oder Nurofen (maximale Konzentration, schnellwirkend) 

- Tabletten gegen Halsschmerzen (schnellwirkend, hoch konzentriert) 

- Zahnschmerzmittel, z. B. Kamistad 

- Nasenspray mit Wirkstoff (nicht nur Salzwasser) 

- Erkältungssalbe, z. B. Pulmotin 

- Mittel gegen Fußpilz 

- Mittel gegen Lippenherpes 

- Mittel gegen Windeldermatitis bei Erwachsenen 

- Vitamine (Nahrungsergänzungsmittel/ Brausetabletten) 

- Tourniquet- Systeme, sonstige Verbandsmaterialien 

- 2-Komponenten-Kleber, z.B. “Schweißnaht” oder Uhu- Plus 2-K-Epoxidkleber,  

  Kleber für Glas, Metall und Plastik (für schnelle Reparaturen von Fahrzeugteilen,     

  Drohnen, Technik an der Front) 

- Süßigkeiten in Einzelverpackungen (Riegel, schnelle Energielieferanten, …) 

- Kaffee 

- Thermounterwäsche, wärmende Schuheinlagen 

- Nierenwärmer/ Hüftwärmer, wärmende Knieschoner 

- Taschenlampen, Batterien 

- Powerbanks, Stromgeneratoren 

 

Bitte spenden Sie ausschließlich diese Hilfsgüter.  

Wir haben hier vor Ort wie auch in der Ukraine nur begrenzte Lagerkapazitäten!  

Es ist auch möglich, dass Sie Geldspenden direkt überweisen.   
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Spendenkontakt/Empfänger:    Kontaktmission Deutschland 

IBAN: DE34 6229 0110 0513 8230 00   

BIC: GENODES1SHA     (VR-Bank Heilbronn Schwäbisch Hall) 

Verwendungszweck: Khalus, Bohdan und Anika (22796) + eigene Adresse  
             angeben, wenn Spendenquittung zugeschickt werden soll  
(bis 300 € gilt der Überweisungsträger/Kontoauszug als Spendenquittung)    

Weitere Informationen unter Website:  
https://www.kontaktmission.de/spenden/?kontaktmission-e-ad/spende  
 

Die Sammlung der Hilfsgüter erfolgt bis zum 22. Dezember 2023 über folgende 
Annahmestellen: 

- ROWI Stadtbüro  Montag und Mittwoch 9 – 16 Uhr 

- Kirche St. Petri (vor und nach dem Gottesdienst)  

- Kirchgemeindebüro, Wernesgrüner Str. 8  

   (Montag, Donnerstag und Freitag 10 – 12 Uhr, Dienstag 14 – 17 Uhr) 

- Andachtsraum B 11 im Sächsischen Krankenhaus für Psychiatrie und  

  Neurologie (tagsüber offen) 

- Tresen Klinikum Obergöltzsch  
   

                                           Bitte helfen Sie mit, Not zu lindern!  
 

Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung: 

Pfarrerin D. Frölich-Mestars,  
Krankenhausseelsorgerin (Tel.: 03744 361 1131 oder – 366 2762) 

A ufr uf  z ur  Hi l f e /U nters tütz ung  

https://deref-gmx.net/mail/client/lBGiN5Dhams/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.kontaktmission.de%2Fspenden%2F%3Fkontaktmission-e-ad%2Fspende
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Angebote aus dem Christus-Kirchspiel im Vogtland 
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Ki nder–  und  Jugends ei te  

„Lisa, guck mal, ich hab ein neues Smartphone! Hab ich zu Weihnach-

ten bekommen. Cool, oder?“ 

„Ja, ziemlich cool“, antwortet Lisa etwas neidisch. Warum schenken 

ihre Eltern ihr eigentlich nie so etwas Wertvolles? Wenn sie so ein Han-

dy hätte, würde sie es hüten wie einen Schatz! 

Am nächsten Weihnachtsfest: Der Wohnzimmertisch ist voll mit Plätzchen und 

Geschenken. Das Smartphone stand ganz oben auf Lisas Wunschliste. Gespannt 

greift Lisa nach einem Päckchen in Handy-Größe, reißt das Papier auf und … kein 

Smartphone! 

Bloß ein Kartenspiel … Lisa ist enttäuscht. Aber dann schaut sie in die fröhlichen 

Gesichter ihrer Familie. Lisa schluckt die Enttäuschung herunter. Zu sehr freut sich 

die Familie mit. Und überhaupt: die Kerzen, die Plätzchen, die festliche Stimmung, 

das gemeinsame Singen … Lisa ist plötzlich sehr froh, dass ihre Familie da ist und 

sie zusammen feiern. Eigentlich ist das ganz schön wertvoll. 

Ob etwas wertvoll ist oder nicht, das nehmen Menschen ganz unterschiedlich 

wahr. 
 

Was schenkst du anderen? 

Überlege dir für die Menschen, die du an Weihnachten beschenken möchtest, was 
für sie wirklich kostbar wäre, statt direkt ein Geschenk zu kaufen, zum Beispiel … 

… ein selbst gemaltes Bild 

… eine selbst geschriebene Geschichte 

… einen Ich-hab-dich-lieb-Brief 

… einen Gutschein für: Brötchen fürs Frühstück holen, Küche aufräumen,  

     Wohnung saugen ... 

Weihnachtsfreude 
Danke Gott! 
Du schenkst uns durch das Weihnachtsfest viel Freude. 
Alles ist so festlich und geheimnisvoll. 
Der Lichterglanz, die Geschenke und das Miteinander 
der Familie verändern die Welt. 
Amen 
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Die TelefonSeelsorge Vogtland sucht dringend Verstärkung  

Sie wollen für andere da sein, zuhören und trösten? Sie haben Einfühlungsvermö-
gen und möchten Ihre Kompetenzen erweitern? Dann würden wir Sie gerne ken-
nenlernen und bei unserem nächsten Ausbildungskurs begrüßen!  
 
Informieren Sie sich unter: telefonseelsorge-sws.de  
Kontakt:    t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de  
                    Handy: 0176 12613060  
 

    Das Team der TelefonSeelsorge      
    Vogtland freut sich auf Sie!  

Fahrdienstangebot 
 

zu den Gottesdiensten in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch 
Möchten Sie gern am sonntäglichen Gottesdienst teilnehmen und haben keine 
Fahrgelegenheit?  
Dann rufen Sie bis zum Freitag vorher (11 Uhr) im Kirchgemeindebüro an:  
Telefon 03744 - 32561 
Wir organisieren einen Fahrdienst, der Sie ca. 15 Minuten vor Beginn des  
Gottesdienstes von der Haustür abholt. 

Krankenbesuche und Hausabendmahl 
 

Wenn Sie einen Familienangehörigen oder Bekannten haben, der/die 
erkrankt ist und nicht mehr zum sonntäglichen Gottesdienst kommen 
kann, dann rufen Sie gern im Kirchgemeindebüro an unter  
Telefon 03744 - 32561.  
Ein Pfarrer oder eine Pfarrerin aus unserem Kirchspiel kann Sie besu-
chen und mit Ihnen, wenn gewünscht, auch gemeinsam das Hausabendmahl fei-
ern.  
      Ein Trost und Segen für Sie. 

V erschi edenes  
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B ankv erbindungen  

Spenden für Gemeindearbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Kirchenmusik, Kinder- 
und Jugendarbeit, Bauarbeiten: 
Kontoinhaber:  Ev. - Luth. Kirchspiel 
IBAN:  DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und Zweck der Spende 
 

Mieten und Pachten 
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Zwickau  
IBAN:    DE62 3506 0190 1665 0090 30 
Verwendungszweck: Rodewisch - …….. (Name + Zweck  angeben) 

 

Kirchgeld: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland 
IBAN:    DE31 8705 8000 3551 0007 69 
Verwendungszweck: Kirchgeld-Nr.: …..  (auf Kirchgeldbrief ersichtlich) 
 

Friedhof: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch 
IBAN:    DE49 8705 8000 3561 0058 01 
Verwendungszweck: Bescheid-Nr. …… -  (Name angeben) 
 

Spenden an Förderverein zur Erhaltung der St.-Petri-Kirche Rodewisch e.V.: 
Kontoinhaber: Förderverein e.V. 
IBAN:    DE82 8705 8000 3561 0036 55 
Verwendungszweck: Spende St. Petri-Kirche Rodewisch 
 

Bitte beachten: Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag von 300 € aus-
gestellt (Name und Anschrift auf Überweisung bitte angeben), ansonsten gilt der 
Kontoauszug. 

Impressum 
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch - Christus-Kirchspiel im Vogtland 
Redaktion: Kristina Werner, Pf. Johannes Kaufmann 
Quellen Fotos: Gemeindebriefdruckerei bzw. eigene 
Druck: Gemeindebriefdruckerei  -  Änderungen  vorbehalten 
               Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit erbeten - Danke! 
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Tel efonnummern  und Adress en  

Kirchgemeindebüro Rodewisch 
 

08228 Rodewisch 
Wernesgrüner Straße 8 
Tel. (03744) 32561 
Mail: kg.rodewisch@evlks.de 
www.st-petri-rodewisch.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Kristina Werner 
Mail: kristina.werner@evlks.de 
 

Christian Bretschneider 
Mail:christian.bretschneider@evlks.de 
 
 

Friedhofsverwaltung Rodewisch 
 

Öffnungszeiten 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Steffi Schwabe  
Tel. (03744) 32562  
Fax (03744) 32563 
Mail: steffi.schwabe@evlks.de 
 
Max Dietzel (Friedhofsverwalter) 
Tel. (0152) 0445 4405 
Mail: max.dietzel@evlks.de 
 
 

Pfarramtsleiter und Ansprechpartner  
für seelsorgerische Fragen 
 

Pf. Johannes Kaufmann, Rebesgrün 
Tel. (03744) 224 336 oder  
(0172) 793 695 2 
Mail: johannes.kaufmann@evlks.de 
 
Gemeindepädagogen 
 

Nadja Graubner 
Tel. (0159) 064 532 99 
Mail: nadja73.graubner@gmx.de 
 

Christian Schlotterbeck  
Tel.  (0157) 73611964  
Mail: christian@evjuvo.de 
 

Pfarramt Christus-Kirchspiel im Vogtl. 
 

08233 Treuen, Pfarrstraße 4 
Tel. (037468) 2561 
Mail: ksp.vogtland-christus@evlks.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo+Di+Do+Fr     09.00 - 12.00 Uhr 
Di+Do              14.00 - 17.00 Uhr 
Mi                     geschlossen 
 

Ev. Kindergarten „St. Petri“ 
 

Anja Schröder (Leiterin) 
Tel. (03744) 33426 
Mail: st-petri@diakonie-auerbach.de 
 

Krankenhausseelsorge 
 

Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars 
Klinikum Obergöltzsch Rodewisch 
Tel. (03744) 361-1131 
Sächsisches Krankenhaus Rodewisch 
Tel. (03744) 366-2762 
 


